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Jahresbericht des Vorstandes  
für das Geschäftsjahr 2023 

Vorgelegt auf der Mitgliederversammlung des CVJM Landesverbandes Olden-
burg am 06. April 2024 in Nordenham 

 
 
Wer bin ich? Wer sieht mich? Wer liebt mich? 
In meiner Pubertät haben mich diese drei Fragen auf der Suche nach mir selbst bestimmt - ob be-
wusst oder unbewusst.  
Heute ist es vor allem mein Glaube, der mir wunderbarerweise immer dieselben Antworten auf diese 
Fragen gibt: Wer bin ich? Ich bin ein Kind des Höchsten! Wer sieht mich? Gott ist da - Gott sieht 
mich. Wer liebt mich? Auch Gott. In Jesus hat Gott mich zuerst geliebt. Weil ich nicht perfekt bin – 
und es auch nicht sein muss - , weil ich Gott doch immer wieder auch aus dem Blick verliere, ist Jesus  
am Kreuz zur Beziehungsbrücke geworden. Und weil er all das aus voller Liebe (Agape) auch wollte, 
tat er das freiwillig. In all meinen Jahren unterwegs mit Jesus, staune ich noch immer über dieses 
unverhandelbare, bedingungslose „Ja!“ zu mir.  
 
Ist dir an den Fragen etwas aufgefallen? Alle drei Fragen sind Beziehungsfragen! Es geht um die Be-
ziehung zu mir selbst und um die Beziehungen von anderen zu mir. Ziemlich egoistisch!  - Oder auch 
einfach nur menschlich, wenn man ehrlich ist.  
 
Menschen sind Beziehungswesen. Und so ist es nicht verwunderlich, dass wir die Antworten auf un-
sere Fragen im Gegenüber suchen. Bei mir waren es die Freunde in der Jugendgruppe und im Sport-
verein. Die erste Beziehung, Schmetterlinge im Bauch. Erst nach und nach auch mein Glaube. All das 
hat mir eine Antwort auf meine Beziehungen und meinem Wert gegeben. Doch welchen Wert gab ich 
mir selbst? Es war lange Zeit wichtiger, was andere über mich gedacht haben. Wer ich bin und was 
ich kann, wo mein Platz ist und was meine Aufgabe – all das hat viele Jahre bis ins Erwachsenenalter 
gebraucht, das für mich zu klären. Und selbst dann gab und gibt es im Leben immer mal wieder Pha-
sen, in denen diese Fragen wieder aufkommen. Zwar in einer ganz anderen Tiefe, aber sie kommen.  
Und dann hilft es mir sehr zu wissen, dass ich nicht an mir zweifeln brauche. So, wie ich bin, bin ich 
wertvoll, geliebt und mit Fähigkeiten und Gaben beschenkt, mit denen ich Sinniges und Sinnstiften-
des verrichten kann.   

Wie gut, dass uns die Jahreslosung 2024 ermutigt, den Blick auf 
den*die Nächste*n zu richten. Füreinander einzustehen, da zu 
sein und einander zu dienen. In aller Klarheit und Abgeklärtheit 
meiner Beziehung zu mir selbst und zu Gott – hin zur Beziehung 
zu dem*die Nächste*n.   
 
Eine Erkenntnis des Erwachsenwerdens teile ich gerne: 
Wer durch die Liebe Gottes gelernt hat sich selbst zu lieben, ist 
nicht mehr von der Liebe anderer abhängig. Diese Unabhängig-
keit macht frei, das Leben so zu gestalten, dass es deutlich leich-
ter fällt, das, was ich tue, aus einer Haltung der Liebe (Agape) 
herauszutun. Das in allem zu tun, werde ich nicht schaffen. Aber 
es zu versuchen, finde ich immer wieder reizvoll und erstrebens-
wert. 

 
   

Marc Gobien  

Grafik: cvjm.de 
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Wer sind wir? Was ist unsere Aufgabe? Wie werden wir gesehen?  
Beziehungs- und Wesensfragen sind durchaus auch spannende Fragen für eine Organisation.  
Als Landesverband haben wir uns im Jahr 2023 schwerpunktmäßig damit beschäftigt. Auf einer Vor-
standsklausur im April haben wir uns auf den Weg gemacht über unseren Kern der Arbeit nachzu-
denken. Welche Aufgaben haben wir als Landesverband? Was ist unser Mehrwert für unsere Ortsver-
eine? Wo können wir mit unseren Ressourcen Querschnittsthemen für die CVJM im Landesverband 
erkennen, miteinander bearbeiten und die Erkenntnisse zur Verfügung stellen? Wie können wir Im-
pulse setzen und Unterstützung anbieten, die unsere Ortsvereine und den CVJM Landesverband 
stärken? 
 
Gleich vorweg: Wir haben uns auf den Weg gemacht und eine Spur gelegt. Angekommen sind wir 
aber noch nicht. Es geht für uns als Landesverband zunächst um einen Klärungsprozess, der dann 
in einen Perspektiv- und Visionsprozess übergeht, an denen sich die Inhalte der Arbeit im Landes-
verband dann ausrichten soll. 
 
Was ist unser Kern? Was ist unser Wert für die CVJM Arbeit? Wofür stehen wir und wofür wollen wir 
stehen? Wo sind wir sichtbar? Was braucht es, damit all das umgesetzt werden kann?  
Es geht um Profilfindung und -schärfung sowie um Sichtbarkeit; sowohl nach innen (gegenüber uns 
selbst, den Ortsvereinen, dem CVJM auf regionaler und nationaler Ebene), als auch nach außen (ge-
genüber kirchlichen und politischen Kooperationspartnern und Einrichtungen).  
 
CVJM Landesverband Oldenburg – Leben. Entdecken!  
 
Zwei Leitworte, die nach innen und nach außen CVJM Arbeit im Landesverband knackig beschreiben 
sollen und doch so viel mehr mit Leben und Inhalten gefüllt sind, als sie es so verkürzt wiedergeben.  
 
Das Leben entdecken: CVJM bedeutet Gemeinschaft, miteinander unterwegs zu sein, sich auszupro-
bieren und die vielen Seiten des Lebens mit anderen Menschen zusammen zu erleben.  
 
CVJM Leben. Sichtbarkeit, Verbundenheit, Identifikation, … alles wunderbare Begriffe, die nur dann 
auch greifen, wenn es Menschen gibt, die einen Verein mit Leben füllen. Einer der Grundgedanken 
von George Williams war es, junge Menschen safe spaces (sichere Orte) zu ermöglichen, wo sie sich 
ungezwungen im Kontext christlicher Werte und Normen frei entfalten können. Der christliche 
Glaube spielt im CVJM eine zentrale Rolle, wenn es darum geht, Menschen unabhängig ihrer Her-
kunft einzuladen und sie willkommen zu heißen. Der Punkt (.) hinter dem Leben verdeutlicht: Glaube 
und Offenheit im CVJM sind unverhandelbar. Offenheit für die Unterschiedlichkeit der Menschen in-
nerhalb des CVJM, aber auch Offenheit und Teilhabe von Menschen außerhalb des CVJM.  
 
CVJM Entdecken! CVJM ist vielfältig. Es gibt nicht den CVJM. Ein CVJM im ländlichen Raum tickt 
völlig anders als ein CVJM in einer Großstadt. Es sind seine Mitglieder, die ihn mit Leben füllen. Im 
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CVJM ermutigen wir Menschen über den eigenen Tellerrand zu schauen und die Vielfalt und auch die 
vielen Möglichkeiten und Arbeitsbereiche im 
CVJM wahrzunehmen. CVJM entdecken bedeu-
tet inspiriert zu werden, sich national und inter-
national vernetzen und auch die unterschiedli-
chen Frömmigkeitsstile im CVJM erleben zu 
können. Das Ausrufungszeichen (!) fordert nach 
Innen dazu auf, sich nicht einzuigeln, sondern den großen Schatz CVJM zu erkunden. Und es fordert 
uns mit Blick nach Außen immer wieder neu auf darauf zu schauen, was wir in dieser Welt an Bedar-
fen und Bedürfnissen von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen entdecken und wahrneh-
men. CVJM Arbeit ist nachhaltig und von Mehrwert, wenn er seine Angebote auch danach ausrichtet.  
 
Besonders dankbar sind wir darüber, dass die drei TEN SING Gruppen in unserem Landesverband 
(Apen, Bad Zwischenahn und Oldenburg) junge Menschen neu motivieren und begeistern konnten. 
Wenn auch alle TEN SING Gruppen durch die Pandemie zunächst deutlich geschwächt ins Jahr 2022 
gingen, so haben sie alle überlebt! Die Gruppen in Apen und Bad Zwischenahn konnten im März, 
bzw. November des Jahres ihre Shows vor einigen hunderten Zuschauer*innen präsentieren.  
 
Die 2020 ausgefallene Show von TEN SING Oldenburg und eine längere Krankheitsphase der haupt-
amtlichen Mitarbeiterin in Ofenerdiek wirkten lange nach, sodass ein Neustart in 2022 sich zunächst 
etwas schwierig gestaltete. Durch den Einsatz einiger begeisterter TEN SINGer*innen gelang aber im 
Herbst 2022 ein kleiner Neustart, sodass auch diese Gruppe langsam wieder an Stärke gewinnt, 
nachdem die Gruppe tatsächlich kurz vor dem Aus stand.  
Der Landesverband Oldenburg unterstützt zusammen mit der Kirchengemeinde Ofenerdiek die Ar-
beit durch eine bis Juni 2024 befristete Anstellung einer Übungsleiterin für den TEN SING Bereich. 
Die dabei entstehenden Kosten für die Übungsleiterin (nach ÜL-Pauschale) werden von beiden Sei-
ten zu je 50% getragen.  
 
Der eigens damit verbundene Personalkostenzuschuss für die Diakoninnen-Stelle in Ofenerdiek, 
welcher ohnehin bis Ende des Jahres 2022 befristet war, wurde mit dem Ausscheiden der Hauptamt-
lichen aus dem Dienst des KJD Oldenburg-Stadt zur Mitte des Jahres über den 31.12.2022 auch nicht 
weiter verlängert. Die dafür eingeplanten finanziellen Mittel des Landesverbandes wurden aufgrund 
persönlicher Umstände von Anne Merten nicht in voller Höhe benötigt, sodass die hier eingesparten 
Kosten gut für die ÜL-Stelle aufgewendet werden konnten.  
 
Im Oktober 2023 fand in der Oberschule Bad Zwischenahn erneut das Nordseminar, diesmal mit 
über 75 Teilnehmer*innen, in Bad Zwischenahn statt, welches unter der Trägerschaft des Landes-
verbandes Oldenburg für den CVJM Norddeutschland durchgeführt werden konnte.  
 
Im Frühjahr nahmen 30 junge Menschen an der Juleica-Schulung des CVJM-Landesverbandes teil, 
die wir seit vielen Jahren erfolgreich in Kooperation mit dem Landesverband Ostfriesland durchfüh-
ren. Am Ende der Schulung konnten wir 13 neue Jugendgruppenleiter*innen für die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen aussenden.  
Für den Herbst war ebenso eine Schulungswoche geplant, die aber aufgrund eines Blitzschlages in 
der Bildungsstätte in Rorichmoor ausfallen musste, da die Wärmeversorgung ausfiel und das Haus 
nicht nutzbar war. Aufgrund der Kürze der Zeit war es nicht möglich, eine Alternative ausfindig zu 
machen.  
 
Auch das LEIV-Projekt, welches nach 2022 erneut mit 16 Teilnehmer*innen durchgeführt werden 
konnte, zeugt von sinnigen und synergetischen Kooperationen, die der Landesverband nicht nur in-
nerhalb des CVJM sondern auch überverbandlich eingeht. Neben dem Landesjugendpfarramt 
Oldenburg und der ejo ist nun auch die Reformierte Kirche Kooperationspartner.  
 
Im Bereich der Lehr- und Jugendarbeit kann der Landesverband im Jahr 2023 auf 11 Maßnahmen 
zurückgreifen (ohne Küstentage und LEIV, da diese Maßnahmen über die Trägerschaft des 
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Landesjugendpfarramtes laufen), in denen 796 Teilnehmer*innentage generiert wurden.  
Dies entspricht eine Zunahme an Teilnehmer*innentage um +13,7 % wenngleich nummerisch die 
Ausgaben in diesem Bereich von rund EUR 18T auf EUR 11T zurückgegangen sind. Dieser Wert 
täuscht aber, da zum einen gleichzeitig die Abgaben an übrige CVJM (Ortsvereine) sowie die Abga-
ben an Landesverbände (JFG-Mittel Verwaltung; siehe weiter unten im Bericht) deutlich gestiegen 
sind. Hierbei handelt es sich schlichtweg um eine präzisere Kontierung der Buchungen durch den 
Steuerberater.  
 
Der Vorstand hat sich im vergangenen Jahr acht Mal zur Vorstandssitzung und einem langen Klau-
surtag getroffen und dabei einige vereinsorganisatorische Themen bearbeitet. 
Nachdem wir auf der MV 2023 in Bad Zwischenahn Fenja Meyer als neu gewählte Beisitzerin in den 
Vorstand aufnehmen durften, freuen wir uns sehr, dass Jannes van Rüschen aus dem CVJM Apen im 
Jahr 2023 zunächst als Gast an einigen Vorstandssitzungen des Landesverbandes teilgenommen hat 
und sich nun bereit erklärt hat, sich auf der MV 2024 in Nordenham für den noch offenen zweiten 
Beisitzer*innen-Posten im Vorstand zur Wahl zu stellen.   
 
Die Verjüngung des Vorstandes ist erklärtes Ziel des Vorstandes und wir sind dort auf einem guten 
Wege und in einem guten Miteinander.  
 
Verjüngt hat sich seit der MV 2023 auch unsere Vereinssatzung. Auf dieser wurde (nach rund 50 Jah-
ren) eine komplett neu gefasste und rechtssichere Vereinssatzung beschlossen und im Vereinsregis-
ter eingetragen. Dabei wurde auch ein kleiner, aber feiner Schreibfehler im Namen des Vereins gleich 
mit korrigiert. Aus CVJM (Christlicher Verein junger Menschen) wurde CVJM (Christlicher Verein Jun-
ger Menschen), so wie es aufgrund des Eigennamens der Marke CVJM hätte schon immer sein müs-
sen.  
 
Über die CVJM kompakt Treffen mit den Vorsitzenden der Ortsvereine versucht der Landesverband 
einen intensiven Austausch über die anstehenden Herausforderungen auf Ortsebene zu ermögli-
chen. Im Jahr 2023 fanden tatsächlich vier Treffen zwischen Ortsvereine und Landesverband im Rah-
men dieses Formates statt, wovon zwei digital und zwei in Präsenz stattgefunden haben.  
Eine Änderung im Vergleich zum Vorjahr war, dass nunmehr alle Mitglieder des Vorstandes der Ver-
eine eingeladen sind und nicht mehr ausschließlich die Vorsitzenden. Fast alle Vereine aus dem Lan-
desverband kommen seitdem regelmäßig beim CVJM kompakt zusammen.   
Auch der Vorstand des CVJM Sozialwerkes Wesermarsch ist der Einladung gefolgt, sodass wir uns 
sehr freuen, dass Thomas Winsenborg als Vertreter des Sozialwerkes den Kreis regelmäßig vergrö-
ßert, welches eine Bereicherung für alle Seiten ist.  
Beim letzten Treffen des Jahres 2023, welches auf dem Oldenburger Adventsmarkt stattfand, waren 
wir somit eine der größten Runden, die bisher stattgefunden hat.  
 
Mit Blick auf die uns angeschlossenen Ortsvereine schauen wir nach wie vor etwas betrübt in die 
Zukunft. 
 
Der CVJM Delmenhorst steht noch immer in den Sondierungen, wie es mit dem Vereinsvermögen 
nach der Auflösung des Vereins weitergehen soll. Wir als Landesverband haben den CVJM Delmen-
horst im Rahmen unserer Möglichkeiten dabei unterstützt mögliche Wege auszuloten. Wir haben uns 
gemeinsam mit den Geschwistern aus Delmenhorst darum bemüht, die Fakten und Rahmenbedin-
gungen des Hauses und Grundstückes zusammenzutragen, damit in diesem Jahr konkrete Ideen 
entwickelt werden können. Näheres dazu wird u.a. Gegenstand auf der MV 2024 für das Jahr 2023 
sein.  
 
Im Juni 2023 fand die Mitgliederversammlung des CVJM Ofenerdiek statt, die mit einem Visionspro-
zess-Workshop verbunden wurde. Leider folgten nur wenige Mitglieder dem Ruf, gemeinsam einen 
Blick zurück, aber vor allem auch nach vorne zu richten. Das wirkt sich insgesamt auch auf die Mit-
arbeit im CVJM Ofenerdiek aus. Es sind leider derzeit nur wenige Köpfe und Hände, die sich hier aktiv 
und engagiert einbringen.  
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Wir freuen uns darüber, dass TEN SING Oldenburg nun formell an den CVJM Ofenerdiek angedockt 
ist und somit – wie schon länger forciert – die örtliche TEN SING Gruppe auch an einen Ortsverein 
und nicht am Landesverband angegliedert ist.  
Wir stellen aber auch fest, dass sowohl der CVJM Ofenerdiek wie auch TEN SING Oldenburg ihre Rol-
len nach der Coronaphase sicherlich noch weiter neu finden und ausgestallten müssen. Der Landes-
verband unterstützt dabei im Rahmen seiner Möglichkeiten weiterhin gern.  
Wir sind überzeugt, dass die TEN SING Arbeit nach wie vor ein attraktives, ermutigendes und lebens-
veränderndes Angebot im/vom CVJM für junge Menschen und deren Gemeinden sein kann.  
 
Mit großem Schmerz musste der CVJM Apen Ende Dezember 2023 das traditionsreiche CVJM-Frei-
zeithaus Tannenheim Mehrenkamp räumen und an die Stadt Friesoythe zurückgeben, da diese das 
Grundstück zukünftig selber nutzen möchte. Damit fehlt in der Region ein weiteres günstiges 
Selbstversorgerhaus für Freizeiten und Bildungsmaßnahmen. Erfreulich hingegen ist, dass Kreisju-
gend-Diakonin Inga Kießling nach der Geburt ihres Kindes nun wieder mit 50 % ihre Arbeit aufge-
nommen hat, wodurch sich für den CVJM Apen wieder eine stärkere Begleitung durch den KJD er-
geben kann.  
 
Aus dem CVJM Bad Zwischenahn ist zu berichten, dass die im Laufe des Jahres 2023 vakant gewor-
dene Stelle des*der Kreisjugenddiakon*in mit Benjamin Schlieper zum 01.12.2024 neu besetzt wer-
den konnte. Während der Vakanz-Zeit stand der Landesverband vor allem den ehrenamtlichen Frei-
zeit-Teams der Jugend- und  Familienfreizeit in ihren Planungen beratend und unterstützend zur 
Seite und war während der Jugendsommerfreizeit durchgängig als Ansprechperson für das Lei-
tungsteam der Freizeit erreichbar.  
 
Der CVJM Landesverband ist Mitglied in verschiedenen Verbänden und Organisationen, wie etwa 
dem CVJM Niedersachsen, dem CVJM Norddeutschland oder über die Jugendkammer und der ejo 
auch Teil der Evangelisch-Luth. Kirche in Oldenburg. Hier bringen wir uns als Landesverband aktiv 
in die Arbeit der jeweiligen Verbände und in unserer Kirche mit ein.  
 
Die Entwicklung einer neuen Konzeption der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwach-
senen in der ELKiO konnte unter Mitwirkung des Landesverbandes im Mai 2023 fertiggestellt werden.  
 
Durch Sabrina Renken ist der CVJM auf gesamtkirchlicher Ebene in der Jugendkammer vertreten. 
Fenja Meyer wird sie hier künftig begleiten, sodass wir im höchsten Gremium der Jugendverbände 
auf dem Gebiet der ELKiO sehr gut vertreten sind. Darüber hinaus bekleidet der CVJM durch Dörte 
Meinen und Christopher Wiencken das ehrenamtliche Vergabegremium FIPS, mit dem innovative 
Ideen junger Menschen finanziell gefördert werden können. 
 
Wir freuen uns sehr, dass der CVJM (vor Ort und im Landesverband) in unserer Kirche an vielen Stel-
len positiv wahrgenommen wird und für aktive Mitarbeit bekannt ist.  
 
Auf dem Gebiet des CVJM Niedersachsen hat der CVJM Landesverband Oldenburg im vergange-
nen Jahr die Geschäftsführung des CVJM Niedersachen übernommen, was primär die Abwicklung, 
Verwaltung und Verteilung der JFG-Mittel des Landes Niedersachen sowie das Antragswesen des 
Verdienstausfalls für ehrenamtlich leitende Maßnahmenleiter*innen beinhaltet.  
Sabrina Renken hat im Jahr 2023 für den CVJM Niedersachen die Vertretung in der aejn (Arbeitsge-
meinschaft der Evangelischen Jugend in Niedersachsen) wahrgenommen, diese aber nun beendet.  
 
Als Mitglied des CVJM Norddeutschland bringt sich der Landesverband an unterschiedlichen Stel-
len überregional ein. Olav Rothauscher ist hier nicht nur Vorsitzender des Arbeitskreises WeltWeit, 
sondern auch Delegierter für den Arbeitskreis WeltWeit auf Ebene des CVJM Deutschland. Das TEN 
SING Nordseminar, dessen Trägerschaft beim Landesverband liegt, wird weiterhin von Timon 
Laabs und Nina Bauer geleitet. Neele Wrobel leitet zusammen mit Wiebke Strack (Ostfriesland) den 
AK TEN SING.  
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Die für Anfang Dezember geplanten IM:PULS Tage light, die von uns in Kooperation mit dem CVJM 
Landesverband Ostfriesland maßgeblich für den CVJM Norddeutschland geplant waren, mussten 
leider auch aufgrund des Blitzschlages in Rorichmoor ausfallen.  
Unser Landessekretär Marc Gobien nimmt an den Sitzungen der Hauptamtlichen Konferenz 
(HAKON) des CVJM Norddeutschland teil und vertritt den CVJM Norddeutschland bei der Konferenz 
der Generalsekretär*innen (KGS) des CVJM Deutschland, da der CVJM ND selbst über keine eigenen 
hauptamtlichen Mitarbeitenden verfügt.  
 
Abschließend können wir als Vorstand des Landesverbandes feststellen, dass die CVJM Arbeit auf 
dem Gebiet der ELKiO trotz aller lokaler Herausforderungen durchaus breit aufgestellt ist und wir 
als CVJM insgesamt in Bewegung sind, wenn es darum geht, jungen Menschen einen Ort zu ermög-
lichen, an denen sie Raum haben sich und ihren Glauben zu Jesus Christus zu entdecken, zu wach-
sen und stark zu werden.  
 
Der zunehmende Austausch mit dem CVJM Sozialwerk ermutigt uns, weiter zu schauen, wie wir ge-
meinsam in den Orstvereinen und im Landesverband unsere Angebote inklusiver denken und pla-
nen können.   
 
Wir sind dankbar, dass in unserem Landesverband etliche aktive Ehrenamtliche Teil dieser vielsei-
tigen Arbeit sind und viel Zeit, Herzblut und Engagement für die Arbeit des CVJM einbringen.   
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CVJM Mitgliederstatistik 2023 
* basierend auf den Angaben der Ortsvereine zum 31.12.2023 
Mitgliederstatistik 2023 2022 2021 2020 2019 

CVJM Landesverband (gesamt) 426 427 461 484 489 
CVJM Apen 106 104 101 108 105 

CVJM Bad Zwischenahn  197 201 221 229 230 

CVJM Delmenhorst 62* 62 71 86 97 

CVJM Ofenerdiek  39 42 50 43 38 

CVJM Sozialwerk Wesermarsch 22 18 18 18 18 

 
Die Zahl der Mitglieder im Landesverband Oldenburg ist im Vergleich zum Jahr 2022 um 1 gesun-
ken. Größere Austritte scheint es derzeit nicht zu geben. Der CVJM Bad Zwischenahn fällt erstmals 
seit vielen Jahren wieder unter die Zahl von 200 Mitgliedern. 
 
Schon häufiger wurde über die zunehmende gesellschaftliche Tendenz gesprochen, dass immer 
weniger Menschen sich in Vereine organisieren, zumal Mitgliedschaften in der Regel über einen 
Zeitraum von mindestens einem Jahr festgelegt sind.  
 
Gelingende Mitgliederwerbung bleibt eine (Dauer-)Aufgabe aller Ortsvereine. Menschen kommen 
vor allem dort zusammen, wo es gelingt, ein attraktives Miteinander zu leben.  
 
Darüber hinaus können zwei weitere Denkanstöße helfen, über den Wert von Mitgliedschaften 
nachzudenken:  
 
1.) Unsere Portemonnaies und Wallets sind voll mit Bonuskarten, Rabattmarken und Vorteilskar-
ten. Und das sogar kostenfrei! Was also ist mein Benefit / Nutzen, wenn ich Mitglied im CVJM bin, 
wofür ich auch noch Geld bezahle?  
 
Diese Fragen sollte sich jeder CVJM stellen und darauf auch gute Antworten haben. Nur wer einen 
attraktiven Mehrwert einer Mitgliedschaft benennen und aufzeigen kann, hat überhaupt Chancen 
auf Mitglieder. Eine Auflistung von Vorteilen kann helfen, um eine Mitgliedschaft schmackhaft zu 
machen. Anregungen gibt es unter: cvjm-card.de.  
 
2.) Stagnieren die Zahlen oder sind sie sogar rückläufig?  
Welche Angebote hat der CVJM für mich? Finde ich mich da wieder? Oder: Wie komme ich im CVJM 
vor, wenn ich nicht zur Zielgruppe der Kinder, Jugendlichen oder jungen Erwachsenen gehöre? 
Welche Wertschätzung bringt mir mein Verein entgegen?  
Vier Fragen, die dabei helfen können die Attraktivität und auch Ausrichtung des CVJM in den Blick 
zu nehmen und sich zu fragen ob das, was man macht, noch das ist, was es braucht…  
 
Gerne können wir dazu im Landesverband eine Austauschgruppe bilden, die sich intensiv mit die-
sen Fragen auseinandersetzt.  



Vereine 5 Apen, Bad Zwischenahn, Delmenhorst, Ofenerdiek,
Sozialwerk Wesermarsch

Mitglieder 426

Ehrenamtliche
in den Ortsvereinen 

52

Mitarbeitende 
im Sozialwerk

330

Besucher*innen
bei Aktionen und
Veranstaltungen

1.450

Bildungs-
Maßnahmen 11

Teilnehmenden
Tage 7961

1 Anzahl = Maßnahmentage x Teilnehmer*innen 

Facts 2023

+/-0

+/-Veränderung zu 2022

-1

+6

-39

-50

-1

+67



Mitgliederversammlung

Vorstand

Hauptamtliche
Mitarbeitende

Ehrenamtliche
Mitarbeitende

z.B.in die Jugendkammer | FIPS 

Facts 2023

Organisations-
struktur

wählt

beauftragt &
sendet 

Vorstand Olav Rothauscher 
Sabrina Renken
Holger Gierveld 

(Vorsitzender)

(Stellv. Vorsitzende)

(Schatzmeister)

Fenja Meyer 
Marc Gobien
Anne Gerda Schrader

(Beisitzerin)

(CVJM -Landessekretär)

(Landesjugendpfarrerin)

Zugehörigkeit

Jugend-
Kammer

Ortsvereine & Werke
CVJM Apen | CVJM Bad Zwichschahn | CVJM Delmenorst | CVJM Ofenerdiek

CVJM Sozialwerk Wesermarsch




